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1. - 2. Tag: Wien/München - Guatemala C.  F
Linienflug nach Guatemala City. Hoteltrans-
fer. Stadtrundfahrt in der guatemaltekischen 
Hauptstadt mit dem historischen Zentrum und 
Besuch des Museums der Mayakultur. An-
schließend Fahrt durch das panoramareiche 
Hochland nach Antigua Guatemala.
3. Tag: Antigua - Panajachel Atitlán See     F
Heute besichtigen Sie die Weltkulturerbe-
Stadt Antigua mit dem quirligen Hauptplatz, 
sehen die Kathedrale und die Ruinen eines 
Ordensklosters. Danach Besuch einer Kaf-
fee-Finca und Fahrt durch das Hochland bis 
zum Atitlán See, für viele der schönste See 
Lateinamerikas. Fruchtbare Hügel und drei 
mächtige Vulkane verleihen dem See eine 
märchenhafte Atmosphäre. Abendbummel 
am See  im farbenprächtigen Ort Panajachel.
4. Tag: Panajachel     F
Nach dem Frühstück Bootsausflug in das 
Dorf Santiago Atitlán, am Fuße der mächtigen 
Vulkane gelegen und Zentrum der Tzutujíl 
Maya. Trotz des Einzugs des Tourismus 
sind Traditionen und alte Lebenswei-
sen erhalten geblieben. Weiterfahrt 
nach San Antonio Palopó, bekannt für 
seine Textilherstellung. Bis heute wird 
der traditionellen Hüft-Webstuhl genützt.
5. Tag: Chichicastenango - Quet-
zaltenango     F
Heute besuchen Sie den be-
rühmten Hochlandmarkt 
von Chichicastenango, 
ein wichtiger überregi-
onaler Marktplatz, aber 
auch ein Ort, wo noch vor-
christliche, schamanistische 
Rituale ausgeübt werden. Bummel 
über den wohl schönsten und farbenpräch-
tigsten Markt mit einer unglaublichen Vielfalt 
landestypischer, handgearbeiteter Produkte. 
Danach besichtigen Sie die über 400 Jahre 
alte Kirche Santo Tomás, wo katholische und 
alten Maya-Riten verschmelzen. Weiterfahrt 
nach Quetzaltenango.
6. Tag: Almolonga - Xecúl - Guatemala C.    F
Am Vormittag besuchen Sie die nahegele-
gene Ortschaft Almolonga, bekannt für feine 
Webarbeiten und den größten Gemüsemarkt 
Guatemalas. Bummel durch den Ort und Wei-

terfahrt nach Zunil, geprägt durch die Land-
wirtschaft, gelegen in einem wunderschönen 
Tal und eingerahmt von steilen Hängen, 
welche vom Vulkan Santa Maria überthront 
werden. Danach geht es weiter nach San 
Francisco El Alto, die Hochburg für Textilien. 
Bevor es nach Guatemala Stadt zurück geht, 
besuchen Sie noch die farbenprächtig bemal-
te Kirche von San Andrés Xecúl. Nächtigung.
7. Tag: Flores - Tikal - Guatemala City     F
Am Morgen Flug über die atemberaubende 
Landschaft nach Flores. Genießen Sie das 
Frühstück, ehe es zu den beeindruckenden 
Mayastätten von Tikal geht. Führung durch 
die interessantesten Teile der Anlage. Nach-
mittags Besichtigung des Morley Muse-
ums und Transfer zum Flughafen in Flores. 
Abendflug zurück nach Guatemala Stadt.
8. Tag: Guatemala Stadt - San José     F
Zeitgerechter Transfer zum Flughafen und 
Abflug nach San José (Costa Rica). Nach 
Ankunft werden Sie am Ausgang von der 

deutschsprechenden Reise-
führung empfangen.
9. Tag: San José - Quepos/
Manuel Antonio     FMA
Die Reise beginnt mit einer 
Fahrt durch malerische Land-

schaften an Atenas und 
Orotina vorbei zu 
den Mangroven von 
Guacalillo. Auf der 

Bootsfahrt zusammen 
mit anderen Gästen durch 

den ausgedehnten Man-
grovenwald kann 

man viele Tiere 
wie Kaima-

ne, Wasch-
bären, Leguane 
sowie den farben-
prächtigen hellroten 
Ara beobachten. Nach 
dem Mittagessen geht die 
Fahrt weiter über Jacó nach 
Quepos. Der Nachmittag ist frei, 
um auf eigene Faust etwas zu 
unternehmen und die Pflanzen, 
Vögel, Schmetterlinge und Af-
fen zu beobachten.

10. Tag: Manuel Antonio Nationalpark     F
Heute besuchen Sie den Nationalpark Ma-
nuel Antonio, einer der kleinsten Parks in 
Costa Rica. Er schützt ein 1.624 Hektar 
großes Regenwaldgebiet, wo man viele Vö-
gel und andere Tiere beobachten kann, wie 
das mittelamerikanisches Totenkopfäffchen, 
dessen Lebensraum stark gefährdet ist. Die-
se scheue Affenart  gibt es nur noch an zwei 
Orten in Costa Rica, einer davon ist Manuel 
Antonio und der andere der etwas weiter süd-
lich gelegene Corcovado Nationalpark. Nach 
dem Dschungel-Spaziergang haben Sie noch 
Freizeit, um die schönen Strände innerhalb 
des Parks richtig auszukosten.
11. Tag: Quepos -Monteverde     F
Nach dem Frühstück geht die Fahrt an Jacó 
vorbei weiter in Richtung Norden. Bei Punta-
renas wird ein kleiner Halt eingelegt um, wenn 
möglich, die kleine Orchideenfarm eines lo-
kalen Restaurants zu bestaunen. Wenn Sie 
möchten, können Sie sich mit Kaffee und 
Kuchen - inmitten eines Schmetterlingsgar-
tens - stärken (auf eigene Kosten), bevor die 
Fahrt weitergeht. Bei der kleinen Ortschaft 
Sardinal verlassen Sie die Schnellstrasse 
Panamericana und erreichen nach ca. 35 
etwas holprigen Kilometern das bezaubernde 
Nebelwaldgebiet von Monteverde. Der Ort 
Santa Elena liegt 1400 Meter über dem Mee-
resspiegel, um bei frischer Bergluft auszu-
spannen. Gegen Abend Gelegenheit optional 
an einer Nachttour mit einheimischen Guide 
teilzunehmen. Schlangen, Taranteln, Tukane 
und Skorpione sind nur einige der Tiere, die 
man  im Lichtkegel der Taschenlampe entde-
cken kann.
12. Tag:  Monteverde     F
Frühmorgens Spaziergang in einem Natur-
reservat, dessen nebelverhangener, immer-

grüner Bergwald verzaubert. Die Bäume 
sind mit Moos, Farnen und Orchideen 

bewachsen und stellen den natür-
lichen Lebensraum für mehr als 

250 Vogelarten dar. Mit sehr 
viel Glück bekommen Sie 

vielleicht sogar einen 
Quetzal zu Gesicht, 
einen scheuen und 

farbenprächtigen 
Vogel, der bei den 

Die Höhepunkte Zentralamerikas Mayas als heilig galt. Danach durchwandern 
Sie auf Hängebrücken die Baumkronen des 
Nebelwalds und lernen dabei den Dschungel 
aus einem völlig anderen Blickwinkel kennen. 
Die erfahrene Reiseleitung wird alles über 
die interessanten Ökosysteme verraten, die 
das Leben hier oben möglich und lebenswert 
machen. Alle Brücken sind leicht zu begehen.
13. Tag: San Luis - Rincón de la Vieja FA
Unterwegs nach Guanacaste besuchen Sie 
die Gemeinde San Luis, wo Sie Gilbert und 
seine Familie kennenlernen. Sie erzählen 
gerne von ihrem Leben im Dorf und über die 
nachhaltig geführte Finca La Bella, wo Kaffee, 
Zuckerrohr, Bananen und verschiedenen Ge-
müsesorten angebaut werden. Danach geht 
es zurück auf die Schnellstrasse Panameri-
cana und dann nördlich zum Golf von Nicoya 
und in die trockenste Provinz des Landes, Gu-
anacaste. Über die Stadt Liberia geht es in die 
Gegend des aktiven Rincón Vulkans.
14. Tag: Rincón de la Vieja Nationalpark  FA
Die Abhänge dieses gewaltigen Vulkans sind 
hinter wunderschönen Trockenwäldern ver-
steckt, die zum Rincón de la Vieja National-
park gehören. Wanderung im Park, um ver-
schiedene Tiere und Vögel anzutreffen. Dank 
der Nähe des Vulkans kann man dessen Akti-
vität mitten im Wald beobachten. Heiße Quel-
len, Fumarolen und sprudelnde Schlammlö-
cher sind weitere Höhepunkte der Rundreise. 
Der Nachmittag steht zur freien Verfügung. 
Fakultative Ausflüge werden angeboten.
15. Tag: Rincón de la Vieja - Peñas Blancas/
Nicaragua - Insel Ometepe     FA
Am frühen Morgen, Fahrt zum Grenzüber-
gang Peñas Blancas. Anschließend geht es 
entlang der berühmten Panamericana nach 
San Jorge, am Nicaraguasee. Mit der Fähre 
setzen Sie zur Insel Ometepe über. Bei guten 
Wetterbedingungen eröffnet sich ein spekta-
kulärer Blick auf die Vulkaninsel. Im Bus geht 
es dann zur sagenumwobenen Charco Verde, 
einer grünen Lagune, bei der Sie auf einem 
Spaziergang die dortige Flora und Fauna ken-
nenlernen. Im Schmetterlings-Haus lassen 
sich lokale Schmetterlinge in aller Ruhe be-
obachten. Check-in im Hotel. Gelegenheit für 
einen Spaziergang in den Abendstunden am 
schwarzen Vulkan-Sandstrand und im Nicara-
guasee zu baden. Abendessen.
16. Tag: Vulkan Masaya - Granada     F
Nach dem Frühstück Rückkehr auf das Fest-

land und anschließend Fahrt auf der Paname-
ricana bis nach Granada. Stadtbesichtigung 
in den für Granada typischen Pferdekutschen. 
Unterwegs steigen Sie aus und besuchen die 
wichtigsten Sehenswürdigkeiten der Stadt. 
Vom Glockenturm der Kirche La Merced 
lassen sich die wohl spektakulärsten Fotos 
von Granada schießen. Zu Fuß erkunden 
Sie dann noch das alte Franziskanerkloster 
und das von Ernest Cardenal mitgegründe-
te Kulturzentrum, das Haus der drei Welten. 
Gegen Abend fahren Sie zum aktiven Vulkan 
Masaya, dessen Leuchten in der Abenddäm-
merung besonders gut zur Geltung kommt.
17. Tag: Granada - Vulkan Mombacho - Finca 
San Pedro - Isletas     FMA
Am Fuße des Vulkans Mombacho besteigen 
Sie ein sogenanntes Eco Movil, das Sie zum 
Gipfel bringt. Oben angekommen ca. ein- bis 
zweistündiger Spaziergang entlang eines 
Wanderweges. Sie lernen viel über die Flora 
und Fauna des tropischen Nebelwaldes und 
genießen tolle Ausblicke auf Granada und die 
Isletas. Anschließend geht es weiter zu den 
sogenannten Pueblos Blancos. Fahrt durch 
Niquinohomo, die Geburtsstadt des Revolu-
tionsführers Sandinos, zur Finca San Pedro. 
Hier werden einheimische Agrarprodukte wie 
Drachenfrucht, Zitrusfrüchte, Vanille, Pfeffer 
und viele weitere Arten exotischer Nutzpflan-
zen angebaut. Auf einem geführten Rund-
gang über die Finca erfahren Sie Wissens-
wertes über die Anbauprodukte Nicaraguas. 
Auf der Finca genießen Sie einen Snack, 
zubereitet aus hier angebauten Produkten. 
Wieder zurück in Granada Fahrt zur Boots-
anlegestelle, um eine Bootsfahrt durch die 
Isletas, eine Ansammlung kleiner Lavainseln 
im Nicaraguasee, zu unternehmen. Die Flora 
und Fauna dieses Lebensraums mit der Viel-
zahl an Vogelarten ist sehenswert. Abendes-
sen im Stadtzentrum.
18. Tag: Granada - León     F
Heute geht es über Managua weiter nach 
León. Unterwegs gibt es immer wieder die 
Chance, Fotostopps für tolle Landschafts-
bilder einzulegen. In León angekommen ler-
nen Sie bei einer Stadtführung die frühere 
Hauptstadt Nicaraguas kennen. Sie sehen 
u.a. die größte Kathedrale Mittelamerikas, von 
deren Dach aus man eine herrliche Aussicht 
auf die Stadt und die umliegenden Vulkane 
hat. León bietet Interessierten eine Vielzahl 
von großartigen Museen. Am Nachmittag 

können Sie zum Beispiel auf eigene Faust 
das Museum des berühmten Schriftstellers 
Ruben Dario besichtigen. Alternativ kann man 
auch an einem Ausflug zum Vulkan Cerro Ne-
gro teilnehmen (optional). Es handelt sich um 
einen ca. einstündigen Aufstieg über Vulkana-
sche und man spürt die Wärme, die ein aktiver 
Vulkan ausstrahlt. Eine gute körperliche Kon-
dition ist für diese Wanderung nötig.
19. - 20. Tag: Managua - Wien/München     F
Nach dem Frühstück geht es zurück nach 
Managua. Unterwegs statten Sie noch dem 
zum UNESCO-Weltkulturerbe gehörenden 
alten León (León Viejo), das von einem Vulka-
nausbruch zerstört wurde, einen Besuch ab. 
Zeitgerechter Flughafentransfer und Rückflug 
nach Europa, Ankunft in Wien oder München 
im Laufe des Tages. 

TERMINE & PREISE
16.02. - 06.03. € 5.425,-
15.03. - 03.04. € 5.425,-
26.04. - 15.05. € 5.425,-
17.05. - 05.06. € 5.425,-
07.06. - 26.06. € 5.425,-
05.07. - 24.07. € 5.425,-
26.07. - 14.08. € 5.425,-
23.08. - 11.09. € 5.425,-
13.09. - 02.10. € 5.425,-
04.10. - 23.10. € 5.425,-
01.11. - 20.11. € 5.425,-
22.11. - 11.12. € 5.425,-
EZ-Zuschlag: € 845,-

LEISTUNGEN
• Linienflüge mit IBERIA, eventuell andere Flugge-

sellschaften, Touristenklasse, Inlandsflüge
• Flughafentaxen, Sicherheitsgeb., Treibstoffzuschlag
• Rundreise gemäß Programm in Fahrzeugen und 

Booten landesübl. Standards
• Übernachtung in 3*/4*-Hotels, Doppelzimmerbasis
• Verpflegung gemäß Programm
• Örtliche deutschsprechende Reiseführung
• Eintritte lt. Programm
• Informationsmaterial
• Kundengeldabsicherung druch Bankgarantie
Nicht im Preis inkludiert: 
Versicherung, Touristcard Nicaragua (ca. $ 10,-), 
Grenzgebühren,  fakult. Ausflüge, Getränke, nicht 
erwähnte Mahlzeiten, Flughafensicherheitsgeb. bei 
lokalem Flügen, Trinkgelder, pers. Ausgaben
Mindestteilnehmerzahl: 2 Pers., max. 16 Pers.
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